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340 - YRR, (et DandiveBettung i, Melferblait”) oy L)

geftellt me’rﬁen; Die Pritfung der mit. Waffergagage- |: -

Jhweifster, Néhte erfolgte .an- Serveifitdben, die-qus. ge-
{thweipten Blechen herausgehobelt. murden; Die Gefamt-

brudhfeftigteit der Nabht wurde. auf 94,5:%: der-Feftigleit -

be3 vollen Bleches und bdie Brudhdehnung desd gefchweiften

Materiald auf 80 %o dey Bruchdehnung bes vollen Bleches |- ;
. find ini-iibrigen ofhne ml’icffid)gi%wﬁb{é eleftrifche

Bei fhwddjeren Bledjen, bid ju etwa 6 mm St

> ) rfe,

ift e8 sweckmdBiger, bafy fie Havtgeldtet, ols
fdheifit werden, da die Feftigleit ber i

Mafe dag Hartldten dem autogenen Schiveifen: finficht-
lich Der Widerjtandsfahigleit der Nabht diberlegen “ift,
wurden Hartgeldtete und autogen gejdhweifte Behdlter
durd) Had Gprengen mit innerem Wajferdrud geprift.
Die - Durchmeffer beider Arten von Behdltern - waren
genau gleih), oie Léngen geigten nur geringe Abweidh-
ungeit. . Die Biden waren ebenfalld in beiden Fillen
faft genau dibereinftimmend. Hierbet wurbe feftgeftellt,
baf die Widberftandsfdpigteit der autogen gefchweiften

Behdlter . im Durdhfchnitt nur 1> big hohitens */z von

derjenigen der aud gleichen Blechen bhergeftellten Hart:
geliteten war. Fidht zu empfehlen ift  die. Hartlbtung
fiiv ftber 150° C erwdrmie Bleche. - IMit Borteil laft
fich, dag autogene SchweiBverfabren audy zur Repavatur:
von Dampfleffeln vermenden. . ,

Elektrische Leitungen im Feuer und wirksame
© Massnabmen zur Unfalloerbiitung.,

 Grofie Rataftrophen bei ausbredhenden Brdnden fonnen
vermieden, oder in ihrem Umfange doch bedeutend beein-
{rdchtigt werden, wenn bdie anwefenden Berfonen mit
%Rube und Ueberlegung fofort diejenigen Mafnalmen er-
greifen, Die jeweil8 geboten find. Der Brand der Briifjeler
Weltausftellung lehrt jedod) wieder, daf {ich das grofe

Publifum iiber diefe notwendigen Mafnahmen vdllig im-

unflaren befindet, und fie fonnen daher nicht oft und ein-
dringlih) genug wiederholt werden. Nadyftehend feien
nun die Manahmen verdffentlicht, welche bei ausdbrechen-
bem Feuer an den. eleftrijhen Inftallationen in den vom
Brande betroffenen oder bedrohten Raumen zu empfehlen
find, Diefe Vorfdhriften find vom Berbande. Deuticher
Glettyotechnifer auf der Jahredverfammlung zu Dorhmund-
Gffen 1905 aufgejtellt und auf der bdiedjdbhrigen Jahres-
verfammlung evgdnst worben. -

© A Betriebsanlagen
1. Sn pom Feuer Dbetvoffenen oder unmittelbar be-

droften eleftrifhen Betviebsanlagen ift der Betrieb nur

im duBerften MNotfall und womdglich nur durd) das Be-
triebgperfonal einguftellen.. Das Eingreifen von Perfonen,
bie- mit Dem  bétreffenden Betrjebe nicht vertraut {ind,
ift tunfichft su. vermeiden. LRy IR

2: Die Majdhinen’ und Apparate find. joreit. al3
mdglich vor ‘Lofdhwafier zu {chiiben. Empfehlendwerte
Qsichmittel fiiv Mafdhinen und Uppavate fiid trocener
Sand, Kohlenfdure und dhnliche nicht leitende und nicht

brennbare Stoffe:- _ _,
Co B, Jnftallationen. e

1. Die Lampen in den vom: Feuer betroffenen’ odex -

bebrohten Rdumen find — aud) bei Tage — eingu-
{chalten: : Sie leuchten im' Gegenfabe su allen andeven
Beleuchtungdmitteln aich in vauucherfiilliten Raumen weiter
und {ind daher zur Crleichterung von Rettungdarbeiten
unentbehrlich. . Die Leitungen ditvfen daher nicht abge-

fhaltet werden.

-bei Der Anwendung von-,Fehr" dadurdy, daf. audh 1

or———

2. Bom: Feier bgdrohte: Cletromotorenbetriebe: fin
falls erforberlich, buvc) bie damit betvauten Petfone
T

-ouszuidalten. | Dag: - EingreifenwonPeitforierii die pi
- Den -betveffenden. Betvieben::Hicht-weértraut find

un
lichit 3u vermeiden. : ;ml,l
2.8, Die:Rbfd= und RettungBarbheiten. Det:: Feuerwely
> eleftrifchen Suftal,
-pas: Befpriben:vowielt

tionen vorzunehmen.. RuyF

ige- | trifchen Apparaten;» Schatttafeln, Sichevungér: sady My
eit | lappten Lot- | lichteit vermieden-und-dein’ Leitungddrabt obhne’ swifgen
naht groper. al3 die des Bleches ift und die Dehnbarkeit | ~Duedhi i i)
Desfelben nidht dabei leibet. Um fejtsuftellen,. in-weldhem |

) 3 701 ; 3 i
4. Sdmtlidie;. Ginvichtungen: welehe. : um i Anfchlufe

Ceines: Gleftrizitdtswertes: gefidren e Berteilungsliften,
- @lettrizittsyahler, - Trandformatoveny {ind: venber Ffier.

- webhe: tunfidhft unberihrt su . loffen-and deven B fpriten

mit Waffer ift su. vermeiden:. Empfehlensierte: it
‘mittel fiehe A2, e Do o
5. Beamte ber Eleftrizitdtswerte, weldhe fich: aldfolde
legitimieren, erhalten Butritt sur- Brandftelle, um; wem
ndtig, Trandformatoren und deven Jubehor, fowie ander
pem Glettrizitdtdwerte gehorige Teile ftromlos su maden.
Den. Anordnungen ded Leiterd der Feuerwehr auf. de
Branditelle ift Folge zu leiften. Wenn an - ey’ Brand
ftelle Gefabhr fiir bdie Be[dhdadigung von Trandformatoren
oder deren Juleifungen vorliegt, wird feitend der Feuer
wehr_ber Betrieb3diveftion des Eleftrizitdtsmertes af
bem fdhnelliten TWege Nadjricht gegeben. :

- C.Freileitungen
1. Die in der Nihe -des. Brandobjeftes befindliden

Gtarfjtrom-Freileitungen biirfen wegen der damit e
.bunbenen Qeben3gefahr nicht berithrt erden,. Da auf

Qeitern, - Stangen,. Helme ufw,. den eleftrijchen Stron
su itberivagen vermdgen, o  diirfen die Mannfdoft
aud) folche Gerdte nicht mit bden  Freileitungen in B
vithrung bringen. " Beim Sprigen’ ift davauf zu adim
baf das Stahlrohr mbglichit weit, mindeftens aber 3n
von Dent Freileitungen entfernt bleibt, ~—

2. Wenn e3 unbedingt exforderlich ift, Freileifurgn
fpannung8lod zu madjen, fo foll biefes ‘mit Hilfe du
Freileitungsfchalter an den Abfchaltungsftellen mbglidf
burd) Perfonal bes Wertes Dewirtt werben. Nuw b
potliegender Cebendgefahr find -bie Leitungen duiveh Kty
{chlieBen und Grben fpannungslod 3 maden. - Diefe
Gewaltmittel darf mur von eingehend. gefdjulten Manv
fchaften audgefithrt -werden. . Serfdhneiden. der Lettungs
iff gefahelich und foll nidhgt ftattfinden, E

3. 63 empfiehlt. fich, von jedem in ber Ndfe ¥
Starfftrom-Fretleitungen audgebrodhenen Branbe die fr
biefe Leitungen suftdndige Stelle in RKenininis su febh

€3 empfiehlt fich ferner, eine Anzabhl %euermgbrleute
im Abfdhalten, Grden und Kursichliefen der. Leitungd
ausgebildet zu Halten. N

 @iftfreies univ,er;sal;nitbtungsmittel‘
fiir Gas-, Wasser- und_ Heizaniagen, sowie. fir i
Fabrikaniagen mit Dampfbetried. -
(Syftem Jgnaz Krausd.) - S
"Rt diefem giftfreien Dichtungdmittel , Fehr" arbetfsg
sur vollften Bufriedenbeit die meiften Gaswerfe ¥
Snftallatenre Oefterveich=lngarns. i .
Durd) bag auferordentlich fejte Eingiehen des ﬂe“fm.i
aefetlich gefehiiten Dichtringsmittels , Fehr werden f

“bet mangelhaft - geicynittenen Geminden . abjolut fif

‘Dichtungen hergetellt. Gin  weitever Borteil ‘e’rg“’f?vﬁd’

Yanger Beitbauer ein leichtes  Juviidbrehen Dder Genit?
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el } it ‘tberftunb@fa[)tg gegén @auren,
<.:=,:aifahfcf)é %Iiiﬁtgfetten, Ammoniat,
und Oel.

ieandeéve “gifthaltige - Didh

einen “paifaren;: Bevbraudy: Feidyne

ey aits 3.1
@emtcf)té%menge von Mennige im:

ift ftets: gebraudhsfectig’ undoirdoin | gIetcf)er
f ‘e ie: bigherigen Dichturigdmittel verwenbdet: Bei

+Difhtuniger mit Mennige und - anderen Mitteln werben -
etreffenden’ Gegenftdnde fomwie die Hinde der Av-

Sheiter: durdy dasd 3dhe Anbaften -desfelben arg befdymust,
fo daB grofier Jeitverlujt burd) die Reinigung entfteht.
et den Dichtungen mit , Fehr ift diefer Uebeljtand qus-
geldloffen, da fich diefes Mittel gang Jauber vevarbeiten
lagt. . : o SRR : ‘

@eieghd) gefchiigt Nr. 95784 und 116.276.
_ ?Rm: ed)t mtt tnefex: geieghd) gei&)ugten Gcf)utjmatfe

‘Gine %etf)e von %Inerfennungen unbd (Sjutac{)ten von
%ﬂ&)Ieu;en, bie das mneue Fabrifat zum Teil fdhon feit
lingerer' Beit ausprobiert t)aben, gtbt Gewdbr fur Deffen
vuxz,ughcf)e Gigen|chaften, -

neht"  iibevtrifft bet mettem alle bxsf)er Befannten
SDtcf)tungémttteI : v
L et 4t abfqut gtftfret
. ehrt trodnet nie ein.
< aehe” ift das billigfte @tc{)tung?annttef
w5ehr erfpart viel IMithe und Jeit.
wgehr” fehont das Matexial. - S
wehr? ergibt bas flinffache Quantum wie Sﬁtmum

,éompwwi—-

Firnid verdiinnt werben.

Sﬁufter und Profpelte durd) Rob. daéob & Gie. in

-QBmtertbut, Ulleinveriveter u. Depofitdre fiir die @c{)mets

- Litevatur. |

i den- prafttid)en Gebraud) des Baujdyreiners und

oI5 vovziiglige Borlage fiir Den Avditelten ev-

Idheinen: foeben im Berlag von Otto Maier in Ravens-

- buvg-unter bem Titel , Moderne Dielen und

teppen”, bherausgegeben von Avchiteft TW. Baur,

15 ftebenfarbtge Tafeln mit perfpettivifchen Anjichten

. imd 5 Detailbogen nebt furzer Befdyreibung.
18 Mavp).

o Wer wintl ebte ene,’ Yer gegtgett entfpred)enbe

@ntmurf fiie SDc?eIegn u%tb Treppen, - fitv Borplagmobel,

teen und %enfter, Treppengeldnder 2c. fudht, witd diefes

meue, Baur'fehe Wert ficher gerne faufen. Sémtliche

%engm, ,.(Betro[eum :
o eté feitte Suepriin Itci) iRonﬁfteng;

25
in LBerluft: niemals: entitehenfamn. |

aFehrt ift gebvaudhsfertig. und fann oaud rmt :

(Preis |

*:(&ntmm‘fe ‘oeifen einen: nnrgtigltd)en Gefdhmact auf und
zz,et(f)nen ftchDurch gédiegene Hiibjdhe “Fovmen beforibers
aus. Die beigegebene Befdjreiburnig ‘gibt praftzfc[)e Winfe
“fite Die Qluéfubrung, indbefonbere - auch 'iiber
avteri *und - Farbenverhalinifie. - DasLWerk
weitefte: Berbreiting el den'” Faehaenoffen:

' Pl'dXiS

L 'g%et!uqf& Qauidy uub mtﬁeiwgefudje “werden
“ariter‘biefe - Rubril uitht anfgesomuten ; “derartige Angeigen
v.;ebﬂven in den . ‘Iufevatenteil  des 2Blatte§ Fragen, welde
1. nuter  Chifive’ exfdheinen  follen, wolle man 20 @tﬁ in
matten (Fite.- aufenbtmg der Dfferten) beilegen.

Fragen.

- 648. {)abe feinergeit ‘einem -Glafernieifter ber mit Zob' ab-
gegangen ift, Waren geliefert und hiefiiv vier Wodjen vor beffen
Tod_ gepfinvet. Habe ich Anfprud) auf die gepfanbeten @egen—
ftanbe, wenn detfelbe in RQonturd gerdt, oder nid)t?

649, TWer lefert eine gripere’ Partie 6, cm dide %ud)en«
flectlinge, 2:jdbrig gelagert, ebenfo 20 und’ 33 mm dide tot:
tannene Bretter, alled in Ia. Ware? Offetten mit ‘.Btetgangabe
unter Ghiffre L'649 an bie Gypedition erbeten.

650, Wer gibt mir Austunft, wasd fiir eine Turbine fth)
‘am beften eignet zu 3irfa 450 Gefundenliter Wajfer mit- zwei
Peter Gefdll und wer Hefert folche, um ein Sigewert zu be:

I treiben ? ®ottfr., Thonen, 81mmermetfter, Sage .g)am, ®watt’ bei

Thun.

651, Wer hitte eine gebmud)te, Iebnc{) gut gehenbe Decon=
pierfdge fpesiel filr Aus{chnittdfer billig abjugedben 2 @ef[ Q)ﬁerten
an @. Ryfer, med). Schreinerei und Stigeret, Wafen i,

652, Wer iibernimmt bdie Ginmauverung und .‘I&etfegung
emeg @ampffeﬁ'e[g fowie da3d Gritellenr eined @Ud)fammg? Dﬁett

b. Rreis; Sdgerei, Cfjerdwil (Thurgan). -

653. Wer hdtte einen gut echaltenen 12 HP @augga§
Piotor billig  absugeben? Offerten mit Preid: 1und Syftem-An-
gabe unter Ghiffre B 653 an bie Grpebition.

654. Wer liefert geflochtene %afttmgbanb fur Pilaftertanjen”
fitv den Wiederverfauf und wie feuer per 100 und mehr ‘,Baare?
Dffexten unter Chiffre V.654 beforbert. die Gppedition. -

...655. Wer hitte eine qut erhaltene Abricht- unp @tcfebobelf
majdyine wenn moglich mit Kehlmajchine und tunber Diefjerwelle
45—50 cm PHobelbreite su verfaufen? Gefl: Offerten an K. Gigen-.
mann, Wagner, Homburg (Thuigau).

656; TWer- liefert feuervergolbete KRugeln. fiiv RKivchtiivme?
Offerten mit duﬁetfteu Preifen und Gavantie unter @',I;tff L 656
uv bdie, Grpebdition.

65%7. S.Ber fonnte biirre %ud)enbalb[mge abgeben? foetten

diveft an . Bietenholz, Pfdffifon-Jivid).

658. Wer lefert Wajhmangen' mit Betrieb mitfelit éBengm,

Petrol 2.9 Offerten exbeten an Ad. Feuver, St. Gallen. -

659, Welde Fivma exftellt Troctenanlagen fitr @n[gbétren?

660, Da3d Blechdach einer Gieferei, weldjes .innext einigen
Sahren durcyroftete, folt durch ein neues, mbglichft leichtes Ma-
tevial exfetit werben. Dadineigung 8°%. Wer liefert folche Be-

badjungen? Gefl. Offerten unter Ghiffre B 660 an die Egped.

661, Wer hdtte zirfa 60 m gebraudhte, qubeiferne Muffen-
rohren, 50—60 cm Lichtweite, ju verfaufen ? Offerten mit Preis-
angabe unter Ghiffre R 661 an bte»(&gpeb




	Giftfreies Universal-Dichtungsmittel für Gas-, Wasser- und Heizanlagen, sowie für alle Fabrikanlagen mit Dampfbetrieb

